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Pressemitteilung 
 
CEO Albrecht modernisiert STADA – Biosimilars-Fokus auf Onkologie, ZNS, 

Diabetes und Ophthalmologie  

Bad Vilbel, 8. März 2018 – „Wir möchten STADA restrukturieren und modernisieren. Daher haben 

wir beschlossen, die Strategie neu auszurichten“, erklärte STADA-CEO Claudio Albrecht bei der 

Veröffentlichung der Zahlen für das Geschäftsjahr 2017.  

„Wir verfolgen künftig eine 3-Säulen-Strategie bestehend aus verordnungsfreien OTC-Produkten, 

Generika und Spezialpharmazeutika inklusive Biosimilars. Bei Letzteren wird der Fokus auf den 

Bereichen Onkologie, zentrales Nervensystem (ZNS), Diabetes und Ophthalmologie liegen“, 

kündigte Albrecht an. Erfolgreiche Markenprodukte sollen in Zukunft stärker internationalisiert 

werden. „Im Generikasegment werden wir wie bisher ein Komplettportfolio anbieten.“  

Deutlich erhöht werden sollen die Ausgaben für Forschung und Entwicklung (R&D) von 

durchschnittlich 6 Prozent des Umsatzes in 2016/2017 auf 8 Prozent des Umsatzes im Zeitraum 

2018 bis 2020. „Wir werden in neue Technologien investieren, um auch jene sehr komplexen 

Produkte zu bekommen, die STADA bisher noch nicht hatte. Das gilt für alle drei Säulen unserer 

neuen Strategie“, erläuterte Albrecht. Bei den Spezialpharmazeutika liegt das Augenmerk auf dem 

Ausbau der Aktivitäten in ausgewählten Märkten, etwa in Deutschland, den Emerging Markets und 

den USA. Im Bereich Biosimilars sollen nach Albrechts Plan allein in den kommenden drei Jahren 

über 100 Millionen Euro investiert werden.  

„Bei der Zeitplanung in der Biosimilars-Entwicklung müssen wir Anpassungen vornehmen“, stellte 

Albrecht fest. „Bei Adalimumab sind wir ausgestiegen, weil wir mit diesem Produkt nicht rechtzeitig 

auf den Markt gekommen wären.“ Für Teriparatid liegt hingegen seit Anfang des Jahres 2017 die 

Zulassung der Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) vor. Den Zulassungsantrag für ein 

Pegfilgrastim-Biosimilar, für das STADA ein Lizenz- und Vertriebsabkommen mit Gedeon Richter 

geschlossen hat, bewertet derzeit die EMA. 

Bei der Erschließung neuer Märkte, wird für STADA in Zukunft die MENA-Region (Nahost und 

Nordafrika) eine wichtige Rolle spielen. „In Nordafrika und dem Nahen Osten leben insgesamt über 
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eine halbe Milliarde Menschen, die wir bislang kaum erreichen. Das möchten wir ändern. Auch in 

Asien werden wir unsere Aktivitäten weiter ausbauen“, erläuterte Albrecht. In bereits 

erschlossenen Märkten innerhalb Europas wird STADA sich auf die Schließung von Lücken 

konzentrieren. „Wir verfolgen das Ziel, durch stärkere Internationalisierung unseres bestehenden 

Produktportfolios und durch Zukäufe, in möglichst vielen Ländern eine starke Präsenz in allen drei 

Säulen unseres Geschäftsmodells zu haben“, so Albrecht. In den USA sowie in Japan und 

Australien soll Wachstum vor allem im Segment der Spezialpharmazeutika erzielt werden. 

                   

Über die STADA Arzneimittel AG 

Die STADA Arzneimittel AG ist ein börsennotiertes Unternehmen mit Sitz im hessischen Bad Vilbel. STADA setzt 

konsequent auf eine Mehrsäulenstrategie aus Generika und Markenprodukten (OTC) bei zunehmend internationaler 

Marktausrichtung. Weltweit ist STADA mit rund 50 Vertriebsgesellschaften in rund 30 Ländern vertreten. Markenprodukte 

wie Grippostad und Ladival zählen in Deutschland zu den meistverkauften ihrer Produktkategorie. Im Geschäftsjahr 2017 

erzielte STADA einen bereinigten Konzernumsatz von 2.255,3 Millionen Euro, ein bereinigtes Ergebnis vor Zinsen, 

Steuern und Abschreibungen (EBITDA) von 433,9 Millionen Euro und einen bereinigten Konzerngewinn von 195,6 

Millionen Euro. Zum 31. Dezember 2017 beschäftigte STADA weltweit 10.176 Mitarbeiter. 

 

Weitere Informationen für Journalisten: 

STADA Arzneimittel AG / Media Relations / Stadastraße 2–18 / 61118 Bad Vilbel / 

Tel.: +49 (0) 6101 603-165 / Fax: +49 (0) 6101 603-215 / E-Mail: press@stada.de 

Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.stada.de 

 
 


